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Inhaltliches
1. Welche Ziele verfolgt die Erkundung?

Spannendes und Wissenswertes zum Thema Fußball und zur Fußballgeschichte erfahren
2. An welcher Stelle einer UE macht eine Erkundung Sinn – am Anfang, in der Mitte oder am Ende?

am Anfang, in der Mitte und am Ende
3. Welche Art von Vorbereitungen benötigen die Sch., um die Texte und Aufgaben verstehen und lösen zu können? Dafür muss ich als L. den Erkundungsort vorher selber erkunden!

die S. sollten mindestens kurze Texte Sinn entnehmend lesen können; die S. sollten sich auf einer Karte orientieren können (für 2 Aufgaben notwendig)
4. Welche Aufgaben sollen die Sch. vor Ort lösen (Antworten finden, etwas Wiederfinden, etwas Abzeichnen, selbst ein Rötsel mit richtiger Antwort formulieren…)?

alles
5. Sollen sie alleine, zu zweit oder in Gruppen unterwegs sein?

am besten zu zweit
6. Welche Regeln gelten für alle am Erkundungsort?

die S.  sollten sich ‚einigermaßen’  gut verhalten können (MUSEUM) , d.h. nicht toben, laufen, schreien, etc. / erst die Arbeit, dann das Vergnügen 
Organisatorisches

1. Genehmigung bei der Schulleitung einholen

2. Absprachen mit Kollegen treffen (Vertretung?)

3. Eltern informieren über Vorhaben, Ziel, Kosten, Beginn/Ende der Veranstaltung ; Gelder vorher einsammeln!)

4. rechtliche Vorgaben – insbes. Zur Aufsichtspflicht beachten und praktizieren

5. evt. Begleitpersonen ansprechen
6. frühzeitige Anmeldung bei Institutionen, Museumspädagogischer Dienst o.ä.

7. GGf. absprachen mit den Experten treffen

8. Mit Kindern klären, was sie vor Ort zu machen haben (erkunden, beobachten, sammeln, fotografieren, messen, aufschreiben, erfragen..)

9. den sichersten Weg finden und auswählen (Fußweg, Radwege, Kreuzungen berücksichtigen)

10. das Verhalten als Klasse in der Öffentlichkeit vorher absprechen und trainieren (Überqueren von Straßen, Verhalten in öffentlichen Verkehrsmitteln, Verhalten vor Ort)

11. Absprachen treffen über zweckmäßige Kleidung, Proviant, Arbeitsmittel:  Essen und Trinken, Schreibunterlage, Folienstift, Buntstifte, (S., die ein Fußballtrikot haben, können dieses anziehen)
12. Sonstiges: Die Aufgabenkarten und Lösungen beschränken sich auf den ‚informativen Raum’ (links), da der  rechte Ausstellungsraum von sich aus zu Interaktionen anregt.
